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Betreff: Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zum Stand der Umsetzung

des Abfallvermeidungskonzeptes
 
Mit Beschlussfassung zum fortgeschriebenen Energie- und klimapolitischen Leitbild der
Stadt Halle (Saale) am 29.03.2023 wurden Zielvorgaben u.a. für die einzelnen Sektoren 
Wärme, Strom, Verkehr und Abfall formuliert. 
Bezüglich des Sektors Abfall heißt es dort: „Im Jahr 2023 wird nach Analyse des 
Abfallvermeidungspotentials ein städtisches Konzept mit verbindlichen Zielen und 
Maßnahmen zur Abfallvermeidung, der stofflichen Wiederverwertung und des Recyclings 
von Abfällen für die Handlungsfelder öffentliche Verwaltung, Bildungseinrichtungen, 
Haushalte, Gewerbe, Handel und Events erarbeitet. Treibhausgasemissionen aus 
Müllverbrennung und aus Deponien werden jährlich ermittelt und transparent gemacht. 
Spätestens bis 2040 werden diese auf das technologische Minimum reduziert. Verbleibende 
Emissionen werden transparent und wirksam ausgeglichen.1“
Am 19.06.2024 wurde dann im Stadtrat einem von der Stadtverwaltung erarbeiteten 
Abfallvermeidungskonzeptes zugestimmt. Der Umsetzungshorizont für dieses Konzept 
erstreckt sich über einen Zeitraum von fünf Jahren bis 2029. Vorgesehen ist ein jährliches 
Monitoring. Alle 2 Jahre soll eine umfassende Überprüfung der umgesetzten Maßnahmen 
erfolgen, um den Fortschritt in Richtung der definierten Ziele bewerten zu können. Dazu ist 
war eine Analyse von Daten, Bewertung von Erfolgen und Identifizierung von potenziellen 
Verbesserungsbereichen vorgesehen2.
Im Rahmen einer Berichterstattung in den Medien über eine Veranstaltung im Energiepark 
Dieselstraße der EVH GmbH am 17.07.2026 wurde informiert, dass Pläne zur Errichtung 
einer Ersatzbrennstoffanlage im Stadtgebiet nicht mehr verfolgt werden.3
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Wir fragen:
 

1. Welche Mengenentwicklung in den einzelnen Abfallfraktionen in Halle waren in den 
Jahren 2024 und 2025 im Vergleich mit den Vorjahren zu verzeichnen? 

2. Hat eine Überprüfung der im Konzept vorgeschlagenen Maßnahmen bereits 
stattgefunden? Wenn ja, mit welchem Ergebnis? Wenn nicht, wann soll dies 
passieren und die Ergebnisse vorgestellt werden? 

 
gez. Melanie Ranft
Fraktionsvorsitzende




